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ö#r I f .  XiYllM M t hm%
m t* ?  ititw lrkm iig d## a#im t# |*rS#id#iit#» 4«0h«r mud 4 « r 
iwuifeeirieltter *i#te»*»eftf Ir* &«MNv#ftfe#i** Sr. $r#f und
v ^ i 4 «  Bühl#»

in  4 # r  c>itm »g wo# 24 . f t m t f t a r  1%7
fc#ftafc3oes*ni

XU# # # fw t if#  Meotnmrd# gegen de» BeeeftlitS 
d«« u  Xlvtleexset# & m  Oberludeegerie)» t « 

w m  *7. Ofctotoe* i f $7 wird auf 
Ko#t«A & m  3*kX*gte» &ttrüek£ewle#e»f soweit 
«1# # ie k  gegen d i#  T#r««ge»g d e r  ^ i# d e re iii~  
eetsu&g 1» d#n vorig#» itmiA ##»«##, uttd ver­
werfen* « eee it # i#  ^lok gegen i t#  feraegung 
4## Araenreefet* eeg&det.

Ü X J - A J  ,1,

Burch de» attgefechte&en m%®hlu& *ixid de* Beklagte»
41« von lh a  m ehgeettelite v iedereiaeeteueg  in  4#» vorige»
..tend god#» 41# Yera&ueuiig der ^#rufuog#frl« t «ad da# Ar- 
meiireoiit f i r  41# Mimfimdoiaoi#»« vereag t word#»*

Ble von dem Beklagte» gegee die##» Beschluß e in g e leg te  
so fo rtig «  Beveheerde lo t*  a d ro it  wie s teh  gig«» d ie  Verea* 
guftg d e r * iedereitteetsia ig  in  den vorig#» Btaad weadet, u»~ 
kegrifcidei. See B#rofuiig#g«riolit feet dee Beklagte» 41# * ie - 
dere iaee tsu ag  t»  4#» vorig#» B*»nd a i t  Becht v e r ta g t .  Bent* 
der Beklagt# ha t n ich t dargelegt*  iad  e r  durch ei»#» imehwend- 
hare» Suf&Xl daran geh indert word#» is t*  d i#  Berufung re e h t-  
e e i t ig  elaeulegen*



Der ^ü roeo rsteher dm  rvemeBkevollmkehtigteUf 4er 
den Beklagten  im ern ten  M ehtesug v e r tr e te n  h a tte ,  hat 
am le t z te n  Tag 4er  B eru fu n g sfris t 4 m  Büro dem Prose*« 
bevollm ächtig ten dem zw eiten  Meehtmzm** fe raau ad lieh  
4 m  A uftrag e r t e i l t ,  Beratung e ta sa le g e a . Dimmer Auf­
tra g  t a t  von 4e r  A n g es te llten  dem iromaSbavoXlaÄöhttgten 
des zw eiten  Rechtempern* d ie  den t m m n f  m tgegemenom»  
men hat» dahin verstanden morden, dmB Berufung fü r  
d ie  Klägerin  e in g e leg t werden s o ll te *  M e  a a t l ic h  he« 
s t e l l t e  V e r tre te r in  dem f^ a sa iliw a iX a ie fe tig t«  dem 
m e i t m  Keefet&suge© h a t daher e ine  Berufung fü r  d ie  
tXigarXm eingeleg t*  öa« versehen im t e r s t  spliter  he« 
merkt morden und dmm Berufung fü r  dem Beklagten  e ia«  
g e leg t  und um d ie  iX ederelaeetsung in  den vorigen  Dt&nd 
aaehgeeucht werden.

Der Beklagte h a t n ic h t d a rg e le g t, d a i fü r  d ie  ¥*r~ 
aauaung der  B eru fu n g sfris t ke in  Verschulden se in es  Pro« 
zeBhevoX Inächtig ten a i tu rsd c h ilc h  gewesen l e t .  Der An* 
tra g  au f ü e d e r t  in s e t  »nag l a  des vorigen Dtand e n th a lt  
keime Angaben darüber« welche e p e s ie l le a  oder gen ere llen  
Aneelewngea der FrozeBbevollm gohttgte  des e rs te n  Rechte« 
wmgßw meinem Büro fü r  des t a l l  gegeben ha tte»  d a l mm 
l e i s te n  Tage e in er  Berntvm gßtriet e in  aa  s i t s  dem ober- 
landeegerieh t*  ln  Braunschweig an sä ss ig e r Anwalt m it der 
Einlegung e in e r  P rü fu n g  b e tra u t werden s o l l t e .  Es kann 
daher n ic h t g ep rü ft werden» oh d e r  A rn d t  fü r  d i e s «  
oder gXeiehgeXsgerte f ü l l e  ausreichende Anweisungen ge« 
gehen hatte»  ao d a i etwaige Irr ttiae r»  d ie  a icb  bei der 
'JheraittX uag de& Auftrags? eincchliehea« 1ha n ic h t zur 
'hasst g e leg t werden kennten» l a  h ä t te  keineswegs genügt* wenn 
e r  «ein  Büro nur allgem ein angewiesen hätte»  dafü r zu morgenf
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j o w e i t  M e  Beaefewerde M e h  g eg en  41m 
4m ̂  ArseareoisISwendet» m*ite a le  verwerfen werden. 
3#iia insow eit l e t  e ie  mmmh $ 127 $l*0 Meist s ta tth a ft .
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